
 Sie können uns anrufen: 
Sonja Schweizer, Telefon-Nummer: 01520  1871008
Bärbel Stang, Telefon-Nummer: 02104  970737

  Sie können uns eine E-Mail schreiben:
sonja.schweizer@awo-kreis-mettmann.de
baerbel.stang@awo-kreis-mettmann.de

AWO Kreis Mettmann gemeinnützige GmbH
Bahnstraße 59
40822 Mettmann

Kreis Mettmann 
gemeinnützige GmbH 
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Wohn-Gemeinschaften für Menschen mit Behinderung 

Wir helfen jungen Menschen im Kreis Mettmann, mit anderen zusam-
men zu wohnen in einer Wohn-Gemeinschaft, kurz WG genannt. 

In einer WG hat jede Person ein eigenes Zimmer. 

Die Küche und das Wohnzimmer nutzen alle gemeinsam.

Das Badezimmer teilt man sich mit einer anderen Person. 

In einer WG kann man gemeinsam Zeit verbringen.

Man kann zusammen fernsehen, quatschen, spielen oder auch kochen. 

Das Betreute Wohnen (BeWo) in einer WG wird finanziert durch den 
Landschafts-Verband Rheinland, kurz LVR.

Leben,
wie ich es mag!
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Möchten Sie in einer WG 
wohnen? 

Dann nehmen Sie 
Kontakt zu uns auf! 

Wir helfen Ihnen gerne!  

Selbstbestimmtes Leben junger 
Menschen mit Behinderung

Projektentwicklung
Wohngemeinschaften



Ich weiß am besten, was ich will! 

Ich möchte gerne zu Hause ausziehen.

Ich kann eigene Entscheidungen treffen.

Meine Möbel suche ich mir aus.

Meine Freizeit gestalte ich selbst.

Ich möchte mit anderen Spaß haben und gemeinsam kochen.

Nach der Arbeit ist jemand da zum Quatschen.

In einer Wohn-Gemeinschaft kann ich selbständig sein. 
Das Team vom Betreuten Wohnen (BeWo) hilft mir dabei. 

 

Wer sind wir? 

Wir arbeiten bei der
Arbeiter-Wohlfahrt.

Kurz AWO genannt.

Wir sind Fachleute.

Wir helfen Menschen mit 
Behinderungen. 

Wir beraten und unterstützen   
Menschen in ihrem Alltag in 
einer Wohn-Gemeinschaft.

       Wir helfen bei:

•	 Suche nach einer 
passenden WG

•    	 Erstellen eines individuellen 
Hilfeplans

•     	Beantragen von Leistungen

•	 Einzug und Einrichtung des 
Zimmers

•	 Umgang mit Geld und 

•     Kontakt mit Behörden

•	 Wäsche waschen, Aufräumen

•  	 Einkaufen und Kochen 

•     	Freizeitgestaltung

•     	Konflikten und Problemen
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Selbstbestimmt 
Leben in einer WG

Ich möchte 
selbständig
leben und
eigene
Entscheidungen 
treffen.


